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Es ist niemals eine gute Idee, eine Zahnlücke unversorgt 

zu lassen – auch dann nicht, wenn sie im nicht sichtba-

ren Bereich liegt. Im Bereich einer Zahnlücke baut sich 

im Kiefer die Knochensubstanz ab. Die moderne Zahnmedizin 

empfiehlt daher einhellig die professionelle Versorgung. Eine 

moderne und metallfreie Versorgung von fehlenden Zähnen 

sind Implantate aus Keramik. Dr. Alexander Neubauer hat sich 

schon vor vielen Jahren auf diese Technologie spezialisiert und 

erklärt die Vorteile:

Herr Dr. Neubauer, Sie haben ihre gesamte Praxis schon vor 

vielen Jahren auf die Verwendung von Keramik-Implantaten 

umgestellt, was hat Sie dazu bewogen, diesem Material den 

Vorzug vor dem gängigen Titan zu geben?

Dr. A. Neubauer: Titan weist aus meiner Sicht einige gravieren-

de Nachteile auf. Zum Beispiel mögliche Unverträglichkeiten 

oder Allergien auf das Material Titan. Aber auch ästhetisch, da 

oftmals das schwarze Metall im Mund deutlich sichtbar ist.

Keramik hingegen ist weiß und daher ähnlich dem natürlichen 

Zahn. Auch wichtige Aspekte wie die hohe Verträglichkeit und 

die hohe Stabilität haben mich von Keramik überzeugt.

SEIT VIELEN JAHREN HABEN SICH IMPLANTATE ALS DIE BESTMÖGLICHE LÖSUNG 

DURCHGESETZT, WENN ES DARUM GEHT, VERLOREN GEGANGENE ZÄHNE ZU 

ERSETZEN. VOR ALLEM KERAMIK-IMPLANTATE ERFÜLLEN ALLE WÜNSCHE 

EINES PATIENTEN IM HINBLICK AUF SICHERHEIT, ÄSTHETIK UND EINE HOHE 

LEBENSQUALITÄT. DURCH DIE EINFÜHRUNG DIESER KERAMISCHER IMPLANTATE 
WURDE DIE BIOLOGISCHE ZAHNHEILKUNDE REVOLUTIONIERT, SAGT  
DR. ALEXANDER NEUBAUER AUS TITTLING.

die Zahn-zukunft
ist weiß

ZÄHNE

Was sind für Sie die größten Vorteile von 

Keramik- Implantaten?

Dr. A. Neubauer: Zum einen 

die optimale Verträglichkeit 

des Materials, vor allem für 

Menschen mit Allergien. Zum 

anderen die hohe Ästhetik: 

Es gibt bei Keramik kei-

ne unschönen schwarzen 

Metallränder im Bereich des 

Zahnfleischs. Denn das Zahn-

fleisch wächst wunderbar an 

die weiße Keramikoberfläche 

an, so dass die Implantate 

oftmals nicht von eigenen 

Zähnen zu unterscheiden 

sind.

Gibt es auch Vorteile beim 

Einsetzen für den Patienten?

Dr. A. Neubauer: Ja, denn 

meistens können die Kera-

mik-Implantate direkt nach 

dem Entfernen eines Zahnes 

eingesetzt werden. Dies 

verhindert störende Zahn-

lücken oder eine sich über viele Monate 

hinziehende Behandlung mit mehreren 

Operationen. Patienten erhalten durch 

dieses Vorgehen ihre feste Versorgung 

sehr viel schneller, unkomplizierter und 

ein aufwendiger Knochenaufbau ist 

meistens erst gar nicht nötig.
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info@medident-bavaria.deKeramik-Implantate können dank eines einzigartigen biologischen Behandlungs-

protokolls unmittelbar nach der Extraktion des ursprünglichen Zahns in den 
Kiefer eingesetzt werden.

Wie perfekt die fehlenden Zähne durch Keramik-Implantate 
ersetzt werden können, sieht man überdeutlich auf den beiden 
vorher-nachher Bildern.


